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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 IN/PAF Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

TSV Wolnzach II : SV Zuchering 1937 VII 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Wolnzach II und SV Zuchering 1937 VII schenkten sich 
nichts

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 17:16 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Zuchering 1937 VII beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 IN/PAF Süd
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) am Freitagabend vom TSV Wolnzach II. Rund 120 Minuten
ging das Match, ehe Fabian Hanel das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Müller / Gernet überzeugten im Doppel gegen Thurau / Butt,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Zechel / Schünemann war für
Neretine / Hanel letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim 11:6, 11:
8, 11:5 gegen Jörg Butt fand Moritz Müller dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Samuel Butt war für
Harald Gernet schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand
von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher wenig
Gegenwehr bekam Alexei Neretine nachfolgend beim 11:5, 11:0, 11:5 von Carl Schünemann. Da
gab es nichts zu rütteln. Völlig überlegen agierte Neretine hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu
Ende ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Fabian Hanel bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Mirjam Zechel. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wolnzach II und des SV Zuchering 1937 VII. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Moritz Müller bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Samuel Butt. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Harald Gernet letztlich im Repertoire, um Jörg
Butt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 4:11, 9:11. Auf dem falschen Fuß
erwischte Alexei Neretine seine Gegnerin Mirjam Zechel beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Nach verlorenem ersten Satz drehte
Fabian Hanel das Match gegen Carl Schünemann und gewann 3:1. Damit fand das gesamte Spiel
diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des TSV Wolnzach II geht es nun im nächsten Spiel am 14.11.2022
gegen die MBB SG Manching IV, während der SV Zuchering 1937 VII am 15.11.2022 gegen den
TSV Mailing-Feldkirchen IV antritt.

 Statistik:
 TSV Wolnzach II

Doppel: Müller / Gernet 1:0, Neretine / Hanel 0:1 
Einzel: M. Müller 1:1, H. Gernet 0:2, A. Neretine 2:0, F. Hanel 1:1 

 SV Zuchering 1937 VII
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Doppel: Thurau / Butt 0:1, Zechel / Schünemann 1:0 
Einzel: S. Butt 2:0, J. Butt 1:1, M. Zechel 1:1, C. Schünemann 0:2


